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Zerbst/Anhalt

Heute ist Weltkindertag!

Foto: Helmut Rohm

Elisabeth, Carlotta und Anna-Lena (v. l.) von der Kita Heide, hier bei einem Besuch am Zerbster Wasserturm, können 

anstoßen: Heute ist Weltkindertag! Der Tag, der inzwischen in mehr als 145 Ländern begangen wird, geht auf einen 

Auftrag der Vollversammlung der Vereinten Nationen an das Kinderhilfswerk UNICEF am 21. September 1954 zurück. 

Ziele sind unter anderem der Einsatz für die Rechte der Kinder und die Förderung der Freundschaft zwischen Kindern 

und Jugendlichen. Das Motto 2013 heißt „Chancen für Kinder!“

Auch in dieser Ausgabe:

- Neue Ausstellung im Zerbster Rathaus Seite   8

- Zuwachs beim Lesesommer XXL Seite 11

- 23. Zerbster Bollenmarkt: Wer wird Zwiebelkönigin? Seite 11
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Für alle Notfälle

Dienstbereit

Einsatzleitstelle des Landkreises 

in Bitterfeld 03493 513-150

Notrufe

Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Polizei 110

Wichtige Rufnummern

Revierkommissariat Zerbst/Anhalt  

03923 7160

Bau- und Wohnungsgesellschaft 

Zerbst mbH  0800 7742620

Heidewasser GmbH  03923 610415

Abwasser- u. Wasserzweckverband 

Elbe-Fläming  03923 485677

Bereitschaft AWZ 

Elbe-Fläming  03923 610444

Strom

Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 

Stromversorgung  03923 73750

Ortsteile Zerbst/Anhalt: 

über AVACON direkt 0180 1282266

Gas

Gasstadtwerke Zerbst GmbH

Erdgas Mittelsachsen GmbH 

Schönebeck 03923 2464

Tierkliniken

Magdeburg, 

Ebendorfer Str. 39 0391 7318640

Wittenberg/Piesteritz, 

Fröbelstr. 25 03491 663015

Tierarztpraxen 

20.09.2013 - 03.10.2013

TAP Prange 03923 4387

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt 

Zeitraum vom 20.09.2013 bis 03.10.2013

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:
Freitag, 20.09.2013 

Herr Dr. Scholz

Tel. 0171 4449269

Samstag, 21.09.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus 

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Sonntag, 22.09.2013 

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Montag, 23.09.2013 

Herr Dr. Reichel

Praxis Zerbst, Breite 34

Tel. 0173 9164469

Dienstag, 24.09.2013 

Herr DM F. Jansen

Praxis Zerbst, Fritz-Brandt-

Str. 6 

Tel. 03923 3448

privat 03923 783196

Fu-Tel. 0171 5437626

Mittwoch 25.09.2013 

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Donnerstag, 26.09.2013 

Frau Dr. Chr. Schneider

Praxis Alte Brücke 45

Tel. 03923 786504

privat 03923 2067

0171 4449269

Freitag, 27.09.2013 

Herr Dr. Scholz

Tel. 0171 4449296

Samstag, 28.09.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Sonntag, 29.09.2013 

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst. Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Montag, 30.09.2013 

Frau DM Ulrich

Praxis Zerbst, Breite 58 

Tel. 03923 784540

privat 0177 2886835

Dienstag, 01.10.2013 

Herr DM Rommel

Praxis Zerbst, Dessauer Str. 1 

Tel. 03923 61924

privat 03923 784692

Mittwoch, 02.10.2013 

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus 

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Donnerstag, 03.10.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus 

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Notdienstzeiten:

Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 

19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils bis 

7 Uhr des darauffolgenden Tages

Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bit-

te wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.

Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des 

Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.

In lebensbedrohlichen Fällen

ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112

Auskünfte über Notdienst

Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 

Praxis, danach telefonisch

21.09./22.09.2013

ZA M. Krug  Praxis Zerbst,

 Fritz-Brandt-Straße 6

 Tel. 03923 61444

28.09./29.09.2013

Dr. B. Lux  Praxis Zerbst, 

 Alte Brücke 10

 Tel. 03923 3626

03.10.2013

Dr. S. Hanke-

Damianow Praxis Zerbst, Friedrich-

Naumann-Straße 27

 Tel. 03923 2593

Apothekenbereitschaftsdienst vom 20.09.2013 - 03.10.2013

Redaktionsschluss am 11.09.2013

Freitag, 20.09.2013

Katharina Apotheke Zerbst/

Anhalt

Samstag, 21.09.2013

Neue Apotheke Zerbst/An-

halt

Sonntag, 22.09.2013

Bären Apotheke Lindau

Montag, 23.09.2013

Rats- und Stadtapotheke 

Zerbst/Anhalt

Dienstag, 24.09.2013

Drei Linden Apotheke Lo-

burg

Mittwoch, 25.09.2013

Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 26.09.2013

Katharina Apotheke Zerbst/

Anhalt

Freitag, 27.09.2013

Neue Apotheke

Samstag, 28.09.2013

Bären Apotheke Lindau

Sonntag, 29.09.2013

Raben Apotheke Zerbst/

Anhalt

Montag, 30.09.2013

Drei Linden Apotheke Lo-

burg

Dienstag, 01.10.2013

Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 02.10.2013

Katharina Apotheke Zerbst/

Anhalt

Donnerstag, 03.10.2013 

Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke

Alte Brücke 37

39261 Zerbst

Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke

Markt 25

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. 03923 3481

Jever-Apotheke

Fritz-Brandt-Str. 6

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke

Breite 21

39261 Zerbst

Tel. 03923 73740

Neue Apotheke

Dessauer Str. 41

39261 Zerbst

Tel. 03923 3406

Bären Apotheke

Flecken 4

39264 Lindau

Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke

Markt 4

39279 Loburg

Tel. 039245 91465

Spruch der Woche
Das Leben der Eltern ist das Buch, 

in dem die Kinder lesen.
Augustinus Aurelius (354-430)
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Sitzungen des Stadtrates und seiner 
Ausschüsse

Nichtöffentlicher Teil

16 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

17 Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Nieder-

schrift der 48. Sitzung des Stadtrates am 24.07.2013

18 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen

19 Bericht der Beteiligungsverwaltung zur BWZ- Bau- und  

Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst IV/022/2013

20 Anfragen, Anträge und Anregungen

21 Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro

Stadtratsvorsitzender

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 

51. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschus-

ses am 17.09.2013

4 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum 1. Ent-

wurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 

Zerbst/Anhalt und der 2. Änderung des Flächennutzungspla-

nes Straguth BV/747/2013

5 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum 1. Ent-

wurf des Bebauungsplanes Nr. 34 „Flugplatz Zerbst/Anhalt“

  BV/748/2013

6 Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplan Nr. 01/2011 „KD Elektroniksysteme GmbH“

  BV/752/2013

7 Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gödnitz 

und Gehrden im Rahmen des Bodenordnungsverfahrens 

Gödnitz BV/753/2013

8 Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gödnitz und 

Walternienburg im Rahmen des Bodenordnungsverfah-

rens Gödnitz BV/754/2013

9 Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gödnitz und 

Güterglück im Rahmen des Bodenordnungsverfahrens 

Gödnitz BV/755/2013

10 Maßnahmeplan der Stadt Zerbst/Anhalt zur Regulierung 

der Hochwasserschäden am städtischen Vermögen im 

Juni 2013 BV/764/2013

11 Mitteilungen

12 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

13 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

14 Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Nieder-

schrift der 51. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungs-

ausschusses am 17.09.2013

15 Mitteilungen

16 Anfragen, Anträge und Anregungen

17 Schließung der Sitzung

Helmut Seidler 

Ausschussvorsitzender

 

Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse

- Bau- und Stadtentwicklungsausschuss 

 Dienstag, 01.10.2013 17:00 Uhr, Rathaus Schloßfreiheit 

12, Sitzungsraum

-  Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

 Dienstag, 08.10.2013

 17:30 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

-  Haupt- und Finanzausschuss 

 Montag, 21.10.2013

 17:00 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

-  Stadtrat

 Mittwoch, 30.10.2013

 17:00 Uhr, Stadthalle, Katharina-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 19 der 

Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 

Zerbst/Anhalt - Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des öffentli-

chen Teils

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 

48. Sitzung des Stadtrates am 24.07.2013

4 Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 24.07.2013 gefassten Beschlüsse

5 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-

onen

6 Benutzerordnung für das Stadtarchiv der Stadt Zerbst/

Anhalt BV/736/2013

7 Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des Bebauungs-

planes Nr. I/4 „Frauentormark“ BV/750/2013

8 Beschluss über den Entwurf und die öffentliche Ausle-

gung zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. I/4 Ge-

werbegebiet „Frauentormark“ BV/751/2013

9 Beschluss zur Festlegung von Wahlbereichen für die 

Kommunalwahl in der Stadt Zerbst/Anhalt am 25. Mai 

2014 BV/756/2013

10 Berufung der Stadtwahlleiterin und ihrer Stellvertrete-

rin für die Kommunalwahl in der Stadt Zerbst/Anhalt 

am 25. Mai 2014 BV/757/2013

11 Einziehung einer Teilstrecke einer öffentlichen Verkehrs-

fläche im Ortsteil Reuden/Anhalt BV/759/2013

12 Beratung und Entscheidung zum Antrag 32/2013 des 

Ortschaftsrates Lindau BV/763/2013

13 Anfragen, Anträge und Anregungen

14 Schließung der Sitzung

15 Einwohnerfragestunde
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Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 18.06.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters

5 Einwohnerfragestunde

6 Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gödnitz 

und Gehrden im Rahmen des Bodenordnungsverfahrens 

Gödnitz BV/753/2013

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

8 Schließung der Sitzung

Bernhard Mücke

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 11.06.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen

5 Einwohnerfragestunde

6 Einziehung einer Teilstrecke einer öffentlichen Verkehrs-

fläche im Ortsteil Reuden/Anhalt

7 Schließung der Sitzung BV/759/2013

8 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

9 Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sit-

zung vom 11.06.2013

10 Vergabe Baumfällung und Neupflanzung in Reuden/An-

halt  BV/761/2013

11 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

12 Schließung der Sitzung

Elard Schmidt

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 10.07.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters

5 Auswertung der Bundestagswahl

6 Information zum Stand des Treffens in Kämeritz

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

8 Einwohnerfragestunde

9 Schließung der Sitzung

10 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

11 Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sit-

zung vom 10.07.2013

12  Informationen des Ortsbürgermeisters

 - Ortschaftsratswahl 2014

 - Dankeschön- und Abschlussfeier

13 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

14 Schließung der Sitzung

Johannes Schäm

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 23.07.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters

5 Einwohnerfragestunde

6 Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gödnitz und 

Walternienburg im Rahmen des Bodenordnungsverfah-

rens Gödnitz BV/754/2013

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

8 Schließung der Sitzung

9 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

10 Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sit-

zung vom 23.07.2013

11 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

12 Schließung der Sitzung

Heinz Reifarth 

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
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2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 07.05.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters

5 Einwohnerfragestunde

6 Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gödnitz und 

Güterglück im Rahmen des Bodenordnungsverfahrens 

Gödnitz  BV/755/2013

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

8 Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

9 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

10 Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sit-

zung vom 07.05.2013

11 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

12 Schließung der Sitzung

Lutz Voßfeldt

Ortsbürgermeister

Stadt Zerbst/Anhalt 

Der Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist in der Stadtbiblio-

thek zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbe-

fristete Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen wö-

chentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden/Woche als

Diplom-Bibliothekar/in  

(Bachelor / Master Bibliothekswesen)

zu besetzen.

Die Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt ist eine öffentliche Biblio-

thek mit rund 21.000 Medien (Bücher, Zeitschriften, Hörbü-

cher usw.). Sie arbeitet mit der Bibliothekssoftware „allegro-

C/ÖB“ und ist Mitglied im Onleiheverbund Sachsen-Anhalt.

Die Bibliothek gliedert sich in einen Erwachsenen- sowie ei-

nen Kinder- und Jugendbereich.

Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten gehören:

und Jugendliteratur sowie audiovisueller Bestände

Netzwerke (facebook)

-

gen (Schulen, Horte, Kindertagesstätten u. a.)

-

anstaltungen

Erwartet werden von Ihnen:

-

kar/in oder Bachelor of Arts im Bereich Bibliothekswesen

-

ges Arbeiten

-

dien und dem Internet

Jugendlichen

-

ende, Abendstunden bei Veranstaltungen).

Die Eingruppierung der Stelle erfolgt nach den Vorschriften 

des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Bei sonst gleicher Eignung werden schwerbehinderte Men-

schen bevorzugt berücksichtigt.

sowie einem aktuellen Führungszeugnis werden bis zum 

04.10.2013, 12:00 Uhr, erbeten an:

Zerbst/Anhalt

Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-

reichend frankierten Rückumschlag bei.

Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden nicht 

erstattet.

Die Stadt Zerbst/Anhalt 

Der Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum nächstmöglichen Termin 

eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer regelmäßigen wö-

chentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden als

Bauhofmitarbeiter/in

(Entgeltgruppe 4 TVöD) 

zu besetzen. 

Zum Aufgabengebiet gehören:

- Baum- und Gehölzpflegearbeiten

- Durchführung des Winterdienstes

- Rufbereitschaft im Rahmen der Gefahrenabwehr

- Verkehrsschilder aufstellen

Wir erwarten:

- eine abgeschlossene Ausbildung als Garten- und Land-

schaftsbauer

- Erfahrungen im gärtnerischen Tiefbau

- Fahrerlaubnis der Klasse C1E/CE

(z. B. Bagger, Radlader)

- Befähigungsnachweis zum Führen von Motorsägen - Mo-

torsägenlehrgang „Arbeitssicherheit Baum I“ (40 Std.)

- Bereitschaft zu Arbeitseinsätzen auch außerhalb der Re-

gelarbeitszeit sowie an Sonn- und Feiertagen

- Einsatzbereitschaft, sorgfältiges und eigenverantwortli-

ches Arbeiten

- Teamfähigkeit

sowie einer Kopie des Führerscheines und der Teilnahme-

bescheinigung des Motorsägenlehrgangs werden bis zum 

04.10.2013, 12.00 Uhr, erbeten an:

Stadt Zerbst/Anhalt 

Schloßfreiheit 12 

39261 Zerbst/Anhalt

Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-

reichend frankierten Rückumschlag bei.

Nur dann können Ihre Bewerbungsunterlagen zurückge-

schickt werden.

Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 

nicht erstattet.
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Beschluss über die Feststellung  

des Jahresabschlusses sowie über  

die Verwendung des Ergebnisses  

der Stadtwerke Zerbst GmbH

für das Geschäftsjahr 2012

Die Stadt Zerbst/Anhalt als alleiniger Gesellschafter der Stadt-

werke Zerbst GmbH ist gemäß § 121 Absatz 1 Nr. 1b der Ge-

meindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt verpflichtet, fol-

gende Veröffentlichung vorzunehmen:

1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses der 

Stadtwerke Zerbst GmbH

Die Gesellschafterversammlung hat am 9. September 2013 fol-

genden Beschluss gefasst:

„Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresabschluss 

zum 31. Dezember 2012 fest.“

2. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2012 und des 

Lageberichtes

Für den Jahresabschluss 2012 der Stadtwerke Zerbst GmbH 

wurde durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak 

& Partner Treuhandgesellschaft mbH mit Sitz Bremen, Chemnitz 

und Potsdam mit Datum vom 26. Juli 2013 folgender uneinge-

schränkter Bestätigungsvermerk erteilt:

 „Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, 

Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbe-

ziehung der Buchführung und den Lagebericht der Stadtwer-

ke Zerbst GmbH, Zerbst/Anhalt, für das Geschäftsjahr vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2012 geprüft. Die Buchführung 

und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht 

nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften sowie 

den Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages liegen in der 

Verantwortung des Geschäftsführers der Gesellschaft. Unsere 

Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten 

Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Ein-

beziehung der Buchführung und über den Lagebericht, über 

die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung, über die wirt-

schaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft sowie darüber ob 

die Gesellschaft wirtschaftlich geführt wird, abzugeben.

 Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-

schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so 

zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Ver-

stöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresab-

schluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes 

der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-

ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.

 Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 

Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirt-

schaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die 

Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rah-

men der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-

gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachwei-

se für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und 

Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 

beurteilt.

 Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-

zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen 

des Geschäftsführers sowie die Würdigung der Gesamtdar-

stellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir 

sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 

sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

 Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

 Nach unserer Beurteilung, aufgrund der bei der Prüfung ge-

wonnenen Erkenntnisse, entspricht der Jahresabschluss den 

gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-

lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht 

steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insge-

samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 

stellt die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zu-

treffend dar.“

3. Verwendung des Ergebnisses

Die Gesellschafterversammlung hat am 9. September 2013 den 

Beschluss gefasst, den Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 

2012 in Höhe von 21.129,38 Euro auf neue Rechnung vorzutragen.

4. Öffentliche Auslegung

Die öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses und des La-

geberichtes der Stadtwerke Zerbst GmbH für das Geschäftsjahr 

2012 erfolgt in der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Schloßfrei-

heit 12, Raum 53, in der Zeit

vom 23. September bis zum 14. Oktober 2013

montags:  von 9 - 12 Uhr

dienstags:  von 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

donnerstags:  von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr

freitags:  von 9 - 12 Uhr

Zerbst/Anhalt, 11.09.2013

Andreas Dittmann

Bürgermeister

Im Original unterzeichnet.

________________________________________________________

 Zerbst/Anhalt, den 06.09.2013

Allgemeinverfügung zur Ladenöffnung  

am 6. Oktober 2013

1.  Für die Stadt Zerbst/Anhalt wird die Öffnung von Verkaufs-

stellen

 in der Innenstadt von Zerbst/Anhalt 

 im Bereich Alte Brücke, Breite, Fritz-Brandt-Str. 

 und im Bereich Jütrichauer Str. 23

 am Sonntag, dem 6. Oktober 2013

 in der Zeit von - 13.00 bis 18.00 Uhr -

 erlaubt.

2.  Die sofortige Vollziehung der Allgemeinverfügung wird ange-

ordnet.

Begründung:

Zu 1.

Die Gemeinde kann nach § 7 des Gesetzes über die Laden-

öffnungszeiten im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG LSA) vom 

22. November 2006 erlauben, dass Verkaufsstellen aus beson-

derem Anlass an höchstens vier Sonn- und Feiertagen geöffnet 

werden. Von der Öffnung ausgenommen sind der Neujahrstag, 

der Karfreitag, der Ostersonntag, der Ostermontag, der Volks-

trauertag, der Totensonntag, der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag 

sowie der Heiligabend, soweit dieser auf einen Sonntag fällt.

Die Öffnung kann auf bestimmte Bezirke oder Handelszweige 

beschränkt werden und darf fünf zusammenhängende Stunden 

in der Zeit von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr nicht überschreiten. Da-

bei ist auf die Zeit des Hauptgottesdienstes Rücksicht zu neh-

men.

Der besondere Anlass ist mit dem „Zerbster Bollenmarkt 2013“, 

der alljährlich Anfang Oktober veranstaltet wird, gegeben. Die 

Veranstaltung findet eine große Resonanz beim Publikum und 

zieht auch eine Vielzahl von Besuchern aus den umliegenden 

Regionen an. Die Voraussetzungen, die Öffnungen an diesem 

Tag zu erlauben, sind erfüllt. Gründe, die hier entgegen spre-

chen, sind nicht erkennbar, so dass die beantragten Ladenöff-

nungen in den festgelegten Zeiten und den festgelegten Be-

reichen erfolgen können. Die Zeiten der Hauptgottesdienste 

wurden hierbei berücksichtigt.

Zu 2.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser Verfügung er-

folgt auf der Grundlage des § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsge-

richtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 in der neuesten Fassung.
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Demnach entfällt die aufschiebende Wirkung eines Wider-
spruchs in den Fällen, in denen die sofortige Vollziehung im 
öffentlichen Interesse steht oder im überwiegenden Interesse 
eines Beteiligten von der Behörde, die den Verwaltungsakt er-
lassen oder über den Widerspruch zu entscheiden hat, beson-
ders angeordnet wird.
Aufgrund des kurzen Zeitraumes zwischen der Bekanntgabe der 
Allgemeinverfügung und eines eventuellen Widerspruchs gegen 
die beabsichtigten Ladenöffnungen wird die sofortige Vollzie-
hung der Maßnahme angeordnet. Es liegt im öffentlichen Inte-
resse, die Veranstaltung in der geplanten Form durchzuführen. 
Diese sind ohne die Beteiligung der Händler unmöglich.
Ziel dieser Verfügung ist, dem öffentlichen Bedürfnis des Besu-
cherstroms zum Kauf von Waren des Ge- und Verbrauchs an-
lässlich der Veranstaltung „Zerbster Bollenmarkt 2013“ gerecht 
zu werden. Ein Widerspruch gegen diese Verfügung hätte zur 
Folge, dass aufgrund der aufschiebenden Wirkung Einzelhändler, 
die von dieser Regelung betroffen sind, von der Möglichkeit der 
Öffnung ihrer Ladengeschäfte keinen Gebrauch machen könnten.
Das Interesse der Besucher und der Einzelhändler an der Umset-
zung dieser Verfügung ist höher zu bewerten, als das Interesse 
eines möglichen Widerspruchsführers und der damit verbunde-
nen Aufhebung dieser Erlaubnis. Die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung liegt damit im öffentlichen Interesse.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Zerbst/
Anhalt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, einzulegen.
Wird gegen diesen Bescheid Widerspruch eingelegt, so hat die-
ser keine aufschiebende Wirkung, weil die sofortige Vollziehung 
angeordnet ist.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann gemäß 
§ 80 Abs. 5 VwGO ein Antrag auf Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung beim Verwaltungsgericht Halle, Thüringer 
Straße 16, 06112 Halle/Saale, gestellt werden.
Dittmann
Bürgermeister

Im Original unterzeichnet.

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

a)  Öffentlicher Auftragsgeber:
 Stadt Zerbst/Anhalt
 Puschkinpromenade 2
 39261 Zerbst/Anhalt
 Tel.: 03923 754241, Fax: 03923 754234
b)  Vergabeverfahren:
 Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
c)  Ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem Wege:
 nein
d)  Art des Auftrages:
 Lieferleistung
e)  Ort der Ausführung:
 Stadt Zerbst/Anhalt
f)  Art und Umfang:
 Beschaffung eines Geräteträgers, geeignet für den kommu-

nalen Bereich
 - Geräteträger für den Einsatz im kommunalen Bereich
 - zulässiges Gesamtgewicht bei 90 km/h max. 5,6 t
 - synchronisiertes Zahnradgetriebe (Allrad) 4 x 4 Antrieb
 -  Kommunalhydraulik zum Betreiben eines Vorbauschnell-

wechselsystems
 - Zwei-Mann-Kabine
 -  Abrollkippaufbau für den Festaufbau auf das konzipierte 

Fahrgestell
f)  Aufteilung in Lose: nein
g)  Lieferfrist: 01.12.2013 bis 19.12.2013
h) Nebenangebote:
 sind nicht zugelassen
i)  Anforderung der Vergabeunterlagen:
 - bis ..., Anforderung in Papierform schriftlich per Fax un-

ter Angabe der Vergabenummer AZE 27/2013/70L und Ihrer 
vollständigen Firmenadresse beim Ausschreibungsdienst für 

Sachsen-Anhalt, SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle 
(Saale), Daniel-Vorländer-Straße 6, 06120 Halle, Tel. 0345 
6932-557/-558, Fax 0345 6932-555, E-Mail: vergabeunterla-
gen-halle@sdv.de oder im Internet unter www.vergabe24.de 
(für registrierte Onlineabonnenten).

 Anforderung digitaler Vergabeunterlagen unter www.vergabe24.
de im ausschreibungs-abc (für registrierte Onlineabonnenten).

j)  Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen:
 - schriftlich per Fax oder E-Mail unter Angabe der Verga-

be-Nr. AZE 27/2013/70L bei SDV Vergabe GmbH, Nieder-
lassung Halle (Saale), näheres siehe Veröffentlichung unter 
www.vergabe24.de

 - Papierform: ... *€ (inkl. Datenträger, inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsporto 
 Zahlungsweise Banküberweisung
 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
 Kontonummer: 3200066228
 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse 
 USt.-ldentnummer: DE268661681
 Verwendungszweck: AZE 27/2013/70L Beschaffung eines 

Geräteträgers
 Die Auslieferung der Vergabeunterlagen erfolgt erst nach 

Eingang eines Zahlungsbeleges. Das eingezahlte Entgelt 
wird nicht erstattet. Als Verwendungszweck ist unbedingt die 
Vergabenummer/Maßnahme anzugeben.

 Fehlt der Verwendungszweck auf der Banküberweisung, so ist 
die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.

 -  Download unter www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc (nur für registrierte Onlineabonnenten): ... *€

 (inkl. 19 % MwSt. = ... *€); Zahlungsweise: Lastschriftein-
zugsverfahren

k)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
 Puschkinpromenade 2
 39261 Zerbst/Anhalt
I)  Angebotseröffnung: 02.10.2013, 10:00 Uhr
 Ort: Puschkinpromenade 2
 39261 Zerbst/Anhalt 
 Zimmer 13
 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
 sind nicht zugelassen
 Sprache: deutsch
m) geforderte Sicherheiten:
 Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme ein-

schl. evtl. Nachträge;
 Sicherheit für Mängelansprüche 3 % der Abrechnungssumme
n)  Rechtsform der Bietergemeinschaft:
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
o)  wesentliche Zahlungs- und Finanzierungsbedingungen: 

gem. § 17 VOL/B
p)  Nachweise der Eignung:
 Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine di-
rekt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
der Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleis-
tungsbereich (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen.

 Hinweis:
 Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 

von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkun-
de folgende Angaben gemäß § 6 (3) VOL/A zu machen: keine

q)  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31.10.2013
r)  Auskünfte erteilt:
 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
 Bau- und Wirtschaftshof
 Biaser Straße 27
 39261 Zerbst/Anhalt
 Tel.: 03923 780524, Fax. 03923 754253
t)  Sonstiges: 
 Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Be-

stimmungen über nichtberücksichtigte Angebote (§ 19 Ab-
satz 1 VOL/A). Es gilt deutsches Recht.
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Wahlsplitter

Zur Wahl des 18. Deutschen Bundestages am kommenden 

Sonntag, dem 22. September 2013:

· ist die Stadt Zerbst/Anhalt in 34 Wahlbezirke eingeteilt.

· gibt es zehn Wahllokale in der Kernstadt und 24 in den 

Ortsteilen.

· haben die Wahllokale von 8 bis 18 Uhr geöffnet.

· erfolgt im Anschluss daran die öffentliche Auszählung der 

dort abgegebenen Stimmen.

· gibt es die Möglichkeit zur Briefwahl noch heute von 9 

bis 12 und 13 bis 18 Uhr vor Ort in der Briefwahlstelle der 

Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, Raum 

23. Ansonsten müssen die entsprechenden Unterlagen 

am Wahltag spätestens bis 18 Uhr bei der auf dem Wahl-

brief angegebenen Stelle eingegangen sein.

· sind in der Stadt Zerbst/Anhalt 170 Wahlhelfer und acht 

Mitarbeiter im Wahlbüro im Einsatz.

„Begegnung mit Malerei & Grafik“:  

Klaus Fezer stellt im Zerbster Rathaus aus

Zur „Begegnung mit Malerei & Grafik“ lädt die neue Ausstellung 

im Rathaus der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, ein. Der 

bekannte Zerbster Künstler Klaus Fezer wird sich mit seinen Ar-

beiten vorstellen. Zu sehen sein werden Genrebilder, Landschaft 

und Porträts in den Bereichen der Öl- und Eitemperamalerei 

sowie Druckgrafiken in verschiedenen Techniken, einschließlich 

des Einsatzes moderner PC-Technik, und zum Beispiel auch mit 

Zerbster Bezügen.

Der 1943 geborene Klaus Fezer, diplomierter Kunsterzieher, 

kann auf zahlreiche Personalausstellungen und Ausstellungsbe-

teiligungen im In- und Ausland verweisen. Seit 1990 gehört er 

der Magdeburger Künstlervereinigung „Gruppe 90“ an. 2011 er-

hielt er den Kunstpreis der 33. Internationalen Hollfelder Kunst-

ausstellung. 

Die Ausstellung im Zerbster Rathaus wird am Donnerstag, dem 

26. September, um 15.30 Uhr im Rathaus eröffnet. Interessierte 

Bürger sind herzlich eingeladen.

In diesem Jahr entstanden sind die „Altstadtimpressionen“ Klaus 

Fezers. Der Zerbster Künstler gestaltet die neue Ausstellung im 

Rathaus. Foto: privat

Kultur - Schule - Freizeit

Bis 06.10.

2013  Ausstellung „Zarskoje Selo - Die Sommerresidenz Schloss Zerbst/Anhalt 

  der Zaren Russlands“

20.09.2013 19:00 Uhr Heike Zimmermann - Timm liest Texte über Bangladesch Essenzen-Fabrik Zerbst

21.09.2013 19:30 Uhr Film „Boishommo -The Fortunate“ Essenzen-Fabrik Zerbst

21.09.2013 16:00 und  Promenadenkonzert/Serenade mit der Mitteldeutschen  Schloss Zerbst/Anhalt

 19:00 Uhr Kammerphilharmonie Schönebeck

21.09.2013 14:00 Uhr 3000 Schritte auf der Spur der Steine! Treffpunkt:

  Bildung im Einklang mit Kultur, Geschichte und Breite 38, Zerbst/Anhalt

  Gesundheitsförderung

  Eine Gemeinschaftsaktion der Stadt Zerbst/Anhalt,

  Tourist-Info; der BARMER GEK Zerbst/Anhalt und

  der Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld, Standort

  Zerbst/Anhalt.

22.09.2013 15:00 bis  Musikalischer Nachmittag mit dem Akener Musikduo Burganlage OT

 17:00 Uhr  Walternienburg

28.09.2013   7:30 Uhr Grundlagen der Fisch- und Angelkunde! KVHS Zerbst/Anhalt

28.09.2013 13:00 Uhr Vortrag zum Tag der Gesundheit:  Bürgerhaus OT Zernitz

  „Hilfe bei Unfällen im Haushalt“

28.09.2013 14:30 Uhr Backofenfest Festplatz OT Reuden/Anhalt

28.09.2013 19:00 Uhr 2. Weinabend im Burgkeller Burganlage 

   OT Walternienburg

29.09.2013 15:00 Uhr Drachenfest Pflaumenallee 

   OT Walternienburg

Stadt Zerbst/Anhalt 

Veranstaltungskalender September 2013
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01.10. bis  Öffnungs- Bücherflohmarkt in der Stadtbibliothek Stadtbibliothek,

31.10.2013 zeiten  Dessauer Str. 23A

02.10.2013 20:00 Uhr Ball der Vereine OT Walternienburg, 

   Festscheune Burganlage

05. und

06.10.2013 10:00 Uhr Bollenmarkt mit dem Festumzug der Vereine und der  Schloßfreiheit Zerbst/Anhalt

  Wahl der 20. Zwiebelkönigin

05. und 

06.10. 2013 14:00 bis  Öffnung des Schlosses mit  Schlossruine Zerbst/Anhalt

 17:00 Uhr Ausstellungsräumen und Führungen zum Bollenmarkt

05.10.2013 10:00 bis Mitteldeutsches Alpaka-Wollfest mit Alpacahof „Zwei Eichen“

 17:00 Uhr Fachprogramm, Faserbewertung, Wollmarkt  Grüne Str. 9

  Handwerkerständen, Direktvermarktern u. v. m. 39264 Zernitz b. Zerbst/Anh. 

05.10.2013 13:30 Uhr Erntedankfest in Nedlitz Eckernkamp OT Nedlitz

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 03923 2351

Änderungen vorbehalten!

Stadt Zerbst/Anhalt/Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel.: 03123 754155, Fax 03023 7546111

E-Mail: dagmar.kluge@stadt-zerbst.de. Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-Zerbst.de/freizeit/

Veranstaltungskalender Oktober 2013

Interessante Neuigkeiten aus der 

Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt

Leiterin: Margitta Benecke

Kontakt:

E-Mail: stabizerbst@t-online.de

Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de

Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten

Montag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 

Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Freitag:  13.00 bis 17.00 Uhr

Interessantes:

Besuchen Sie uns im sozialen Netzwerk „facebook“, unter „fa-

cebook.com/stadtbibliothekZerbst“ oder direkt von unserer 

Homepage aus.

Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 - 16:30 Uhr lädt Bücher-

wurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ Kinder von 

3 - 7 Jahren ein.

Bei uns kann man eine Energiesparkiste mit Energiekostenmo-

nitor kostenlos ausleihen und damit die „Stromfresser“ im Haus-

halt entlarven. Aufgrund der großen Nachfrage ist eine Voran-

meldung erforderlich.

Seit 15.07.2013 befindet sich die Kinderbibliothek wieder in 

der oberen Etage unseres Hauses und bietet den Kindern 

mehr Platz zum Lesen - Hören - Sehen - Lernen.

Neue Bücher:

Bielendorfer, Bastian:

Lebenslänglich Klassenfahrt: Mehr vom Lehrerkind. - Mün-

chen: Piper. 2013. - 325 S.

In seinem neuen Buch verbringt Lehrerkind Bastian unbequeme 

Nächte in Jugendherbergen, verliebt sich in eine Austausch-

schülerin und ist wie immer bei seinen Mitschülern der Spion 

des Lehrerzimmers ...

Meacham, Leila:

Die Erben von Somerset: Roman/Leila Meacham. Dt. von Son-

IK: Südstaaten-Epos

Drei mächtige Familien, eine unmögliche Liebe und ein Fluch, 

der das Schicksal von drei Generationen bestimmt ...

Die nächste Ausgabe 

erscheint am

Freitag, dem 4. Oktober 2013

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 24. September 2013
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Franz, Andreas:

Teufelsbande: Ein neuer Fall für Julia Durant/Andreas Franz. Da-

niel Holbe. - München: Knaur Taschenbuch Verl., 2013. - 508 S.

ISBN 978-3-426-51357-6

IK: Krimi

Auf einer Autobahnbrücke in Frankfurt am Main wird ein ver-

branntes Motorrad gefunden, darauf die verkohlten Reste eines 

Körpers. Das Opfer eines Bandenkrieges im Biker-Milieu?

Moyes, Jojo:

Eine Handvoll Worte: Roman/Jojo Moyes. Aus d. Engl. von Ma-

rion Balkenhol. - Augsburg: Weltbild, 2013. - 511 S.

ISBN 978-3-86365-991-2

Die Journalistin Ellie findet einen Liebesbrief aus den sechziger 

Jahren. Darin bittet ein Mann seine Liebste, ihren Ehemann zu 

verlassen und mit ihm zu fliehen. Wer hat diesen Brief geschrie-

ben und was ist aus den Liebenden geworden ...

Kehlmann, Daniel:

F: Roman. - Reinbek bei Hamburg: Rowohlt, 2013. - 379 S.

ISBN 978-3-498-03544-0

Daniel Kehlmann erzählt von drei Brüdern, die, jeder auf seine 

Weise, Betrüger, Fälscher, Heuchler sind. Sie haben sich einge-

richtet in ihrem Leben, doch plötzlich klafft ein Abgrund auf ...

Fröhlich, Susanne:

Aufgebügelt: Roman - Frankfurt am Main: Krüger, 2013. - 285 S.

ISBN 978-3-8105-0674-0

Nach 16 Ehejahren und der Trennung von ihrem Mann versucht 

Andrea einen Neuanfang. Wie war das nochmal mit dem Flirten?

Ingelman-Sundberg, Catharina:

Wir fangen gerade erst an: Roman/Catharina Ingelman-Sund-

berg. Aus d. Schwed. von Stefanie Werner. - 4. Aufl. -

Frankfurt am Main: Scherz, 2013. - 413 S.

ISBN 978-3-651-00060-5

Überall ist es besser als hier im Altenheim, sagten sich 5 Senio-

ren und schmiedeten einen verwegenen Plan, um ins Gefängnis 

zu kommen ...

Benedikt, Garen: Die Duftnäherin: Roman. -

München: Knaur, 2013. - 619 S.

ISBN 978-3-426-51293-7

Deutschland im 14. Jahrhundert: Der sechzehnjährigen Anna 

gelingt die Flucht vor ihrem gewalttätigen Vater. Sie macht sich 

auf den Weg nach Bremen und wird von dem jungen Gawin be-

gleitet. Dort kommt sie bei einer Seifensiederin unter und wird 

Schneiderin ...

Die große Flut: Das Hochwasser 2013 in Sachsen-Anhalt/ Kon-

zept und Umsetzung Oliver Schlicht. Magdeburg: Marketing 

Service Magdeburg GmbH, 2013. - 97 S.: brosch. Textgrundla-

ge: Beiträge zum Hochwasser in der Votksstimme

Tipps in Kürze

Kornmuseum: Veranstaltung verschoben

Die für diesen Sonnabend im Kornmuseum Nutha geplante Ver-

anstaltung „Erntesträuße selbst binden“ wird auf nächsten Sonn-

abend, den 28. September, verschoben. Beginn ist um 14 Uhr.

Ausstellung im Schloss noch bis 6. Oktober

Noch bis zum Sonntag, den 6. Oktober, ist im Zerbster Schloss 

das deutsch-russische Ausstellungsprojekt „Zarskoje Selo - Die 

Sommerresidenz der Zaren Russlands“ zu sehen. Geöffnet ist 

die Ausstellung dienstags bis sonnabends von 10 bis 12 und 13 

bis 16 Uhr.

Besonderer Theaterabend in der Stadthalle 

Das Jever ArtEnsemble des Künstlerforums Jever gastiert am 

Sonnabend, dem 26. Oktober, in der Zerbster Stadthalle. Ab 

17 Uhr zeigen die Theaterleute aus der Partnerstadt drei heite-

re Stücke von Anton Tschechow. Karten für diesen besonderen 

Theaterabend gibt es für 8 Euro, Schüler/Studenten 5 Euro, in 

der Zerbster Tourist-Information sowie an der Abendkasse.

Morgen geht es auf die „Spur der Steine“

Auf die „Spur der Steine“ begeben sich die Teilnehmer der dies-

jährigen Aktion „3000 Schritte für die Gesundheit“. Dazu laden 

die Zerbster Tourist-Information, die Barmer SEK und die Kreis-

volkshochschule Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst, am Sonn-

abend, dem 21. September, ein. 

Los geht es um 14 Uhr auf der Breite, nahe der Barmer-Ge-

schäftsstelle. Geplant sind steinerne „Haltepunkte“, die es lange 

oder erst kurz im Zerbster Stadtbild gibt, solche, mit denen sich 

ernste und solche, mit denen sich heitere Ereignisse verbinden. 

Ausklang der Tour mit Kaffeetrinken und Gesprächen ist in der 

Bartholomäikirche.

Mitteldeutsche Kammerphilharmonie  

morgen im Schloss: „Von Tuten und Blasen“ 

und „Virtuos Vergeigt“

Die Mitteldeutsche Kammerphilharmonie Schönebeck musiziert 

wieder im Schloss Zerbst. Am Sonnabend, dem 21. Septem-

ber 2013, gibt der Klangkörper unter seinem neuen Chefdirigen-

ten Gerard Oskamp um 16 Uhr ein Promenadenkonzert und um 

19 Uhr die traditionelle „Serenade im Schloss“. Organisiert und 

finanziert wird das Gastspiel wie in den vergangenen Jahren von 

der Erdgas Mittelsachsen GmbH (EMS) und der Gasstadtwerke 

Zerbst GmbH (GSZ). Der Erlös aus dem Kartenverkauf für bei-

de Konzerte kommt direkt dem Förderverein Schloss Zerbst zu 

Gute.

Das Konzert am Nachmittag steht unter dem Motto „Von Tuten 

und Blasen“. Mit dem Untertitel „Es geht auch ohne Streicher“ 

erklingen unter anderem Werke von Felix-Mendelssohn Barthol-

dy, Charles Gounod und Jean Francaix. Die Holz- und Blech-

bläser der Mitteldeutschen Kammerphilharmonie werden dabei 

lediglich von einem Kontrabass unterstützt.

Die abendliche Serenade trägt den vielversprechenden Titel 

„Virtuos Vergeigt“. 

Das Publikum darf sich hier unter anderem auf die Suite „Aus 

Holbergs Zeit“ von Edvard Grieg und das „Divertimento“ F-Dur 

von Wolfgang Amadeus Mozart freuen. Während des Konzertes 

für Trompete und Streicher von Tomaso Albinoni wird der erst 

16-jährige Nicolai Erpilev als Solist zu erleben sein.

Der Holländer Gerard Oskamp, der im Sommer dieses Jahres im 

Amt des Chefdirigenten Christian Simonis nachgefolgt ist, hat 

sich zum Ziel gesetzt, das Orchester in zeitgemäßer und publi-

kumsnaher Weise auf der nächsten Etappe seiner erfolgreichen 

Geschichte zu begleiten.

EMS und GSZ pflegen mit der Mitteldeutschen Kammerphilhar-

monie schon über viele Jahre eine partnerschaftliche Koopera-

tion. 

Und diese Zusammenarbeit soll auch in Zukunft unter anderem 

mit Konzerten in Zerbst erfolgreich fortgesetzt werden.

Karten für die Konzerte gibt es in der Tourist-Information (Pro-

menadenkonzert 10 Euro, Serenade 19 Euro).

Die Mitteldeutsche Kammerphilharmonie Schönebeck gastiert 

morgen im Zerbster Schloss. Foto: Kammerphilharmonie
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Umweltzentrum Ronney: Ein Nachmittag 

rund um die Pilze

„Pilze richtig erkennen- auf der sicheren Seite“ ist das Thema ei-

ner kostenfreien Pilzbestimmung mit Vortrag im Umweltzentrum 

Ronney am Sonnabend, dem 28. September, von 13 bis 18 Uhr.

Erst jetzt im Herbst beginnt die eigentliche Pilzsaison, auch 

wenn viele Pilze schon im Frühling und Sommer zu finden sind. 

Ob nun Steinpilz, Bovist oder Pfifferling - zu fast jedem essbaren 

Pilz gibt es ein giftiges bis hochgiftiges Gegenstück, das dem 

Speisepilz zum Verwechseln ähnlich sehen kann. Deswegen 

sollten man Pilze ohne Expertenhilfe nur dann ernten und essen, 

wenn man diese wirklich genau kennt.

Fritz Krüger ist ein ausgebildeter Pilzsachverständiger der Deut-

schen Gesellschaft für Mykologie. Bereits seit 40 Jahren bestimmt 

der Pilzexperte im Landesverband heimische Pilzarten. Um 13 Uhr 

besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Waldspaziergang. 

Treffpunkt dazu ist am Umweltzentrum Ronney. Ab diesem Zeit-

punkt besteht auch die Möglichkeit mitgebrachte Pilze kostenfrei 

bestimmen und sich beraten zu lassen. Ab 15 Uhr vermittelt Herr 

Krüger den Teilnehmern bei einem Vortrag Grundkenntnisse zum 

Thema Pilze, damit nach einem ausgedehnten Waldspaziergang 

auch wirklich nur Essbares auf dem Teller landet. Für Anmeldun-

gen und nähere Informationen steht das Büro des Umweltzentrum 

Ronney telefonisch unter (039247) 413 von 9 bis 17.30 Uhr oder 

per Mail an info@umweltzentrum-ronney.de zur Verfügung.

Teilnehmer-Zuwachs beim  

Lesesommer XXL 2013

Am Lesesommer XXL hat sich die Zerbster Stadtbibliothek zum 

vierten Mal beteiligt. Foto: Veranstalter

Die Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt beteiligte sich dieses Jahr 

zum vierten Mal am Lesesommer XXL in Sachsen-Anhalt. Alle 

Schüler der 3. bis 8. Klassen waren aufgerufen, während der 

Sommerferien mindestens zwei Bücher aus der Stadtbibliothek 

auszuleihen, während der Ferien zu lesen und zu jedem Buch 

einen Fragebogen auszufüllen.

Insgesamt 180 Kinder aus der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer zuge-

hörigen Ortschaften meldeten sich kostenlos zum Lesesommer 

XXL an. Dies sind fast 80 Kinder mehr als im Vorjahr. Etwa die 

Hälfte der Teilnehmer und Teilnehmerinnen war schon im Besitz 

eines Bibliotheksausweises der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt.

„Da aber jeder teilnehmen konnte, der Lust hatte, wurden für alle 

anderen Kinder Einmalnutzerkonten eingerichtet, die mit dem 

Ende der Sommerferien ihre Gültigkeit verloren haben“, erklärt Bi-

bliotheksleiterin Margitta Benecke. Bis jetzt wandelten 14 Schüler 

und Schülerinnen den reservierten in einen regulären Ausweis um 

und können nun unbegrenzt das Angebot der Bibliothek nutzen.

Neben den vielen Anmeldungen ist auch die Zahl der gelesenen 

Bücher auf fast das Doppelte gestiegen. Die erfolgreichen Teil-

nehmer und Teilnehmerinnen lasen mindestens je zwei bis drei 

Bücher. Meist liehen sich die Kinder aber mehrere Bücher aus, 

um die Auswahl zu haben.

Klare Buch-Favoriten in diesem Sommer sind die sieben Bände 

von „Gregs Tagebuch“ von Jeff Kinney, aber auch R.L. Stines 

„Gänsehaut“- und „Fear Street“-Reihen waren während der 

Sommerferien fast komplett ausgeliehen.

Nun füllen sich wieder die Bibliotheks-Regale. Wer bis jetzt die 

entliehenen Bücher noch nicht abgegeben hat, kann in der Wer-

tung leider nicht mehr berücksichtigt werden. Für die erfolgreichen 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen gab es auf einer Abschlussver-

anstaltung die von Bürgermeister Andreas Dittmann unterschrie-

benen Zertifikate. Die Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt bedankt sich 

für die erfolgreiche Zusammenarbeit bei den Schulen der Stadt 

und freut sich jetzt schon auf einen 5. Lesesommer XXL 2014.

Verkehrsverein lädt zum  

23. Zerbster Bollenmarkt

Mit Wahl der Zwiebelkönigin  

und Festumzug

Zum 23. Zerbster Bollenmarkt lädt der Verkehrsverein Zerbst am 

Sonnabend und Sonntag, dem 5. und 6. Oktober 2013, in die Innen-

stadt von Zerbst/Anhalt ein. Neben einem abwechslungsreichen 

Händlermarkt zum Erntedankfest, einer bunten und vielfältigen Un-

terhaltung mit Musik, Tanz und Modenschauen auf den Bühnen, 

einem Trödelmarkt im Bereich der Alten Brücke,  Kinderkarussell, 

Hüpfeburg, Quadfahren  und dem Stendaler Marionettentheater 

Märchenland im Bereich Fritz-Brandt-Straße und der Ausstellung 

des Autohauses Riehl (Ecke Breite/Fritz-Brandt-Straße), erwarten 

die Besucher des Stadtfestes zwei besondere Höhepunkte.

Im Programm des diesjährigen Bollenmarktes steht am Sonn-

abend, dem 5. Oktober, ab 15 Uhr auf der großen Bühne 

Schloßfreiheit der Wettbewerb zur Wahl der 20. Zerbster Zwie-

belkönigin. Mit dabei sein wird die amtierende 19. Zerbster 

Zwiebelkönigin, Stefanie Ritter.

Der Verkehrsverein ruft Interessentinnen zur Teilnahme am Wett-

bewerb auf. Teilnahmeberechtigt sind Bürgerinnen aus dem In- 

und Ausland im Alter ab 18 Jahren. 

Der Wettbewerb zur Wahl besteht aus zwei Teilen:

1. Wissenswettbewerb rund um die Zwiebel und die Stadt Zer-

bst/Anhalt

2. Wer schält innerhalb von fünf Minuten die meisten Zwiebeln?

Meldungen zur Teilnahme sind bis zum 5. Oktober, 12 Uhr beim 

Veranstalter, dem Verkehrsverein Zerbst e.V., Kirschallee 3 in 

39261 Zerbst/Anhalt; Telefon: 03923 784466 beziehungsweise 

am 5. Oktober im Organisationsbüro, Schloßfreiheit 12, möglich.

Die erste Amtshandlung der 20. Zerbster Zwiebelkönigin 2013 

wird die Teilnahme am großen Festumzug sein - einem weiteren 

Höhepunkt des zweitägigen Festes. Der Festumzug der Vereine 

und Schulen startet am 6. Oktober um 14 Uhr an der Ecke Fritz-

Brandt-Straße/Breite. Dem Verkehrsverein liegen bereits zahlrei-

che Anmeldungen der Vereine und Schulen der Stadt Zerbst/An-

halt vor. Begleitet wird der Festumzug vom Spielmannszug der 

Freiwilligen Feuerwehr Lindau, der Schalmeienkapelle Köthen 

1973 e. V., dem Spielmannszug „Blau Weiß“ Dessau-Roßlau und 

dem Naturfanfarenzug Wolfen.

Die amtierende Zwiebelkönigin Stefanie Ritter beim Bollenmarkt-

Umzug 2012. Königinnen-Wahl und Festumzug sind auch die beson-

deren Höhepunkte des diesjährigen Stadtfestes. Foto: Helmut Rohm
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5 Jahre Backofen in Nutha

Alle Besucher, ob groß oder klein, sind recht herzlich einge-

laden, gemeinsam mit uns am 31.10.2013 ab 14.00 Uhr das 

5-jährige Bestehen unseres

Backofens

zu feiern.

Das Fest beginnen wir anlässlich des Reformationstages mit 

einem Gottesdienst. Dieser beginnt 13.00 Uhr in unserer Kir-

che.

Als Umrahmung haben wir einen kleinen Bauernmarkt orga-

nisiert. Unter anderem können sich die Besucher auf einen 

Imker aus unserer Region, einen Korbflechter oder einen 

Direkt-Entsafter freuen. Dieser kann bei Bedarf bereits am 

Vormittag beginnen. Um unnötige Wartezeit zu vermeiden, 

bitten wir Sie, sich mit der mobilen Mosterei M. Konschak 

unter der Tel.-Nr. 0179 4573405 in Verbindung zu setzen. 

Diese wird dann mit den Kunden eine Terminabstimmung 

vornehmen.

Die Fa. Wichmann wird verschiedene Kartoffelsorten vor-

stellen. Des Weiteren werden noch eine Vielzahl von inter-

essanten, kleinen Ständen vor Ort sein. Ebenso erwarten wir 

die Landfrauen aus Magdeburg mit einem Stand, sowie eine 

Kräuterfrau mit interessanten Sachen.

Die Fa. Starke wird mit herzhaften Sachen für das leibliche 

Wohl sorgen.

Aus unserem Backofen gibt es außerdem den leckeren Ku-

chen, natürlich kann auch jeder seinen Kaffeedurst löschen.

Heimat- und Schützenverein Nutha/Niederlepte e. V.

Evtl. Änderungen behalten wir uns vor.

SV Walternienburg e. V./Abt. Reiten

lädt alle recht herzlich ein zum  

Walternienburger Ball der Vereine

am 2. Oktober 2013

in der Festscheune auf dem Burggelände

Einlass ab 18.30 Uhr

Beginn um 19:30 Uhr

mit Programm, Musik und Tombola

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre haben freien 

Eintritt.

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 

ABI; Standort Zerbst/Anhalt

Fr.-L-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 03923 6111500 

oder 03493 33830), www.kvhs-abi.de

Computerstarter am Vormittag -

Gesellschaft/Politik/Recht/Natur

3000 Schritte auf der Spur der Steinet

Bildung im Einklang mit Kultur/Geschichte und Gesundheitsför-

derung

Termin: Sa. 21. Sept. 

Treffpunkt: 14.00 Uhr in Zerbst; Breite 38

Senioren-Akademie in Zerbst: Fr.-Brandt-Str. 16 (gegenüber 

Post) Vorträge jeweils 14.00 Uhr: 

Rheuma, was ist das? Gibt es Linderungsmöglichkeiten? 

Do., 26.09. 

Für Freiheit und Gerechtigkeit! Befreiungskriege 1813 - 1815, 

Do., 17.10.

Kurs zur Vorbereitung auf die Fischerprüfung:

Grundlagen der Fisch- und Angelkunde ab Sa. 28. Sept.; 7.30 Uhr

Finanzmarktkrise: Warum der EURO nicht das Problem ist! 

Welche Bedeutung hat der Absturz des Dollars als Weltreserver-

währung! Welche Auswirkungen können auch den deutschen 

Bürger ereilen. Einblicke und Ausblicke werden in diesem Vor-

trag gegeben sowie auch praktische Tipps, wie man sich selbst 

schützen kann und sollte! 

Vortrag: Di., 8. Okt. ab 19.00 Uhr

Bevor das Leben sich neigt - Selbst Verantwortung über-

nehmen! 

ab Mi., 12. Okt., 17.00 Uhr (2x mi.)

Fahrten:

Wasser ist Leben! - Wem gehört das Wasser? (ganztags) Be-

such des Wasserzentrum Bitterfeld mit folgenden Vorträgen: 

Wasserqualität und Qualitätskontrolle im Landkreis ABI, Wem 

gehört das Wasser - Trinkwasserversorgung global und am Bsp. 

Afrika; Gesprächsrunde mit Brigitte Take (MDL, CDU, Leiterin 

der Arbeitsgruppe „Vernässung“), Christoph Erdmenger (MDL, 

Grüne) zu den Themen „Wem gehört das Wasser? und „Ver-

nässung“; Vorstellung des ehemaligen Wasserwerks, Besuch 

der interaktiven Ausstellung im WZ, Besichtigung der Bitterfel-

der Wasserfront. Sa., 12. Okt.; Abfahrt ab Zerbst: ca. 8.45 Uhr; 

Ankunft in Zerbst ca. 18.00 Uhr; OHNE GEBÜHREN (inkl. Fahrt/

Mittagessen/ Kaffeepause) Gefördert durch dvv international!

Anhaltisches Theater zu Dessau - Blicke hinter die Kulissen!

Inklusive der letzten Ballettproben für - Cinderella -, einem 

Ballett mit Orchester nach Sergej Prokofjew. Mi., 23. Oktober, 

Abfahrt Markt Zerbst; 8.45 Uhr, Ankunft Zerbst: ca. 13.30 Uhr. 

21,50 € für Fahrt und Kost, Eigenanreise auch möglich. Anmel-

deschluss: 5. Oktober 2013
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KREATIV-/MEDIENkurse

Schneiderstübchen am Vormittag (Nähmaschinenführer-

schein) ab Mo., 30. Sept.; 9.00 Uhr (4 x) 26,40 €. Schneider-

stube am Dienstagabend ab Di., 1. Okt.; 18.30 Uhr (10 x). Dot-

painting - (Punktmalerei), Di., 8. Okt., 19.00 Uhr, (1 x) 5,00 € + 

Material. Orientalischer Tanz ab Mi., 2. Okt. 17.30 Uhr, (10 x), 

56,00 € Keramikwerkstatt für Senioren (ohne Töpferscheibe) 

ab Mo., 7. Okt., 9.00 Uhr. Vom Digitalbild zum persönlichen 

Fotobuch ab Di., 8. Okt., 18.30 Uhr, (4 x). Origami - Gefaltetes 

für die Herbstdekoration, Di., 10. Okt. ab 14.00 Uhr. 

Tagesseminar: Filzen am Samstag: Sie können ein neues Lieb-

lingsstück nach eigenen Vorstellungen herstellen, z. B. eine 

Tasche, einen Schal oder Schuhe in der Technik des Rundum-

filzens. Sie haben ebenfalls die Möglichkeit in der Technik des 

Nunofilzens (Wolle auf Seide) Schal oder Gardine anzufertigen. 

(Für Anfänger + Fortgeschrittene geeignet) Material ca. 5 - 10,00 €/ 

Verbrauch. Termin: Sa., 12. Okt., 10 - 16.30 Uhr. Mein erstes 

Fotobuch! Vormittagskurs ab Mi. 16. Okt., 9.00 Uhr, (4 x) (Einen 

Gutschein für ein Fotobuch gibt es gratis)

Ihrer GESUNDHEIT zuliebe

Aqua-Fitness ab 2. Okt. je 19.15 Uhr, 66 €. Chakra-Yoga (Ein-

führungsabend] Do. 10. Okt.; 19 Uhr; 6 €. Autogenes Training 

ab Do. 10. Okt.; 18.30 Uhr (10 x) 40 €. Verspannungsproble-

me? ... dann Wochenendkurs zur Massage für Dich & Mich! 

Sa., 12. + So. 13. Okt. je 9.00 -15.00 Uhr, 49,10 €. Vortrag: Die 

Bedeutung des Darms für das Immunsystem Termin: Mi. 9. Okt., 

18.00 Uhr, 7,50 €

Sprachen

ENGLISH - für wirkliche Anfänger ab Mi., 25.09., 18.30 Uhr (15 x, 

77,00 €

SPEZIAL für Reiselustige ab Fr., 4. Okt. 17.00 Uhr und am Vormit-

tag

ab Do., 10. Okt. (je 10 x) - Auffrischung und Wiedereinstieg - am 

Abend ab Di., 1. Okt. ab 18.30 Uhr (10 x) -für Fortgeschrittene - 

B1 ab Mi., 16. Okt., 18.15 Uhr (10 x); -im Büro-Einstiegskurs ab 

Do., 10. Okt., 18.30 Uhr (10 x) und -for

Business Communication (Wirtschaftsenglisch mit geringen 

sprachlichen Vorkenntnissen) ab Fr., 4. Okt., 17.00 Uhr (10 x).

Arabisch, + Grundlagen der Arabischen Schrift ab Do., 26.09., 

18.30 Uhr (10 x).

Chinesische Schriffzeichen - 4000 Jahre alte Kunst und Kom-

munikation!

Termin: Mi., 9. Okt., 18.30 Uhr. Polnisch ab Mo., 7. Okt.; 18.30 Uhr 

(10 x).

PC und Karriere

Computerstarter am Vormittag - Einstieg für die reiferen Jahr-

gänge ab Di., 15. Okt., 8.30 Uhr (6 x) Computer-Aufbaukurs - Ver-

tiefung Office 2010 + Betriebssystem Windows ab Mi., 25.09., 17.00 

Uhr, (8 x). Soziale Netzwerke -Wie funktionieren Facebook und 

Co? Sa., 12. Okt., 09.30 - 12.00 Uhr (1 x); Die Kunst, zu überzeu-

gen! Kommunikation Rhetorik - Körpersprache - Persönlichkeit 

ab Di., 1. Okt. 18.15 Uhr (5 x). Internet und Sicherheit - Sicher durch 

das World-Wide-Web ab Mi., 16. Okt., 14.30 Uhr (3 x).

Junge VHS

Lesezirkel (für Kinder 1. - 4. Klasse) Einstieg individuell. Hier habt 

ihr Zeit zum Zuhören, Lesen und Vorlesen. Für den optimalen Ler-

nerfolg gilt: mäßig, aber regelmäßig. Immer Mo. 15 - 16 Uhr + 

Di. 16:30 - 17:30 Uhr, Gebührenfrei!

Viele Angebote finden Sie auch im Mitteilungsblatt des LK ABI 

+ der örtlichen Presse. Wir freuen uns auch über einen persön-

lichen Kontakt Tel.: 03923 6111500 oder besuchen Sie uns am 

Standort Zerbst/Anhalt, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5; Mo. - Do. 

von 10.00 - 18.00 Uhr oder unter: www.kvhs-abi.de! Hier erfah-

ren Sie immer die aktuellsten Angebote! Wir freuen uns auf Sie!

Vorherige Anmeldungen vor Kurs immer erforderlich! (Gern 

auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt. Gebühr ab 10 TN.

Ferien auf dem Europa-Jugendbauernhof 

Deetz

Zu einer Ferienfreizeit lädt der Europa-Jugendbauernhof 

Deetz e. V. in den kommenden Herbstferien vom 21. bis zum 

25. Oktober 2013 ein.

Die Teilnehmer erwarten spannende Tage mit Spiel, Spaß, La-

gerfeuer, Tiere füttern und pflegen, Wildbeobachtung im Wald, 

Radfahren, Bauernhoftheater, Reiten und Abschlusspartie.

Für die Ferienfreizeiten werden von Montag bis Freitag incl. 

Verpflegung und Betreuung 150 Euro berechnet.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unser Angebot nutzen und 

sich bei uns anmelden.

Anmeldeformulare sind im Büro und im Internet erhältlich:

Anmeldung bitte unter :

Tel. 039246 62039 Fax 039246 62040

E-Mail: Bauernhof-Deetz@t-online.de

Briefmarkensammler: Vortrag 

zum Monatstreffen

Am Donnerstag, dem 26. September, treffen 

sich die Mitglieder des Briefmarkenvereins Zer-

bst/Anhalt um 19 Uhr im Gildehaus zu ihrem 

Vereinsabend.  Vereinsmitglied Manfred Werner 

wird ihn mit einem Vortrag bereichern. Interessierte nicht organi-

sierte Sammler sind ebenfalls herzlich eingeladen. Im Anschluss 

kann noch getauscht werden.

Das Fest der „Eisernen Hochzeit“ feierte

am 18. September 2013
das Ehepaar Frau Marga und Herr Fritz Krause 

Zerbst/Anhalt

  Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten 

Wünsche für persönliches Wohlergehen und 

viele schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben.

Geburtstagsgratulationen des  
Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt  
und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt 
der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt 
allen Jubilaren, die in der Zeit vom 6. September 
bis 19. September 2013 ihren Geburtstag gefeiert 
haben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit 
und Freude.

am 06.09. Herrn Horst Bunge zum 84. Geburtstag

 OT Wertlau

am 06.09. Frau Helga Friedrich zum 77. Geburtstag

 OT Garitz

am 06.09. Herrn Berthold Laue zum 79. Geburtstag

 OT Steckby
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am 06.09. Herrn Gottfried Leps zum 83. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 07.09. Herrn Rudi Pahl zum 84. Geburtstag

am 07.09. Frau Meta Reuschel zum 89. Geburtstag

 OT Deetz

am 07.09. Herrn Heinz Rösler zum 77. Geburtstag

 OT Dobritz

am 07.09. Frau Elfriede Strübing zum 76. Geburtstag

 OT Steutz

am 08.09. Herrn Albert Arndt zum 83. Geburtstag

 OT Flötz

am 08.09. Frau Rosemarie Chodura zum 75. Geburtstag

 OT Tochheim

am 08.09. Frau Ilse Jäckisch zum 87. Geburtstag

am 08.09. Frau Gertrud Lange zum 86. Geburtstag

am 08.09. Herrn Rudolf Triltsch zum 81. Geburtstag

am 09.09. Herrn Hartmut Bohn zum 75. Geburtstag

 OT Buhlendorf

am 09.09. Herrn Gerhard Kregel zum 81. Geburtstag

 OT Dobritz

am 09.09. Herrn Harry Rummel zum 77. Geburtstag

 OT Steutz

am 09.09. Frau Hildegard Schütze zum 94. Geburtstag

am 09.09. Frau Edith Tittel zum 87. Geburtstag

am 09.09. Frau Gisela Wenzel zum 83. Geburtstag

 OT Töppel

am 10.09. Frau Ingrid Braune zum 75. Geburtstag

am 10.09. Frau Helga Eschholz zum 77. Geburtstag

 OT Bonitz

am 10.09. Frau Hildegard Gudella zum 80. Geburtstag

 OT Deetz

am 10.09. Herrn Willi Pudicke zum 80. Geburtstag

 OT Moritz

am 10.09. Frau Irmgard Reitz zum 78. Geburtstag

am 10.09. Frau Margot Teitge zum 77. Geburtstag

am 10.09. Frau Margot Wollenheit zum 75. Geburtstag

am 11.09. Herrn Heinz Brandt zum 76. Geburtstag

 OT Grimme

am 11.09. Frau Ruth Briese zum 86. Geburtstag

am 11.09. Frau Margarete Eibisch zum 80. Geburtstag

am 11.09. Herrn Helmut Gens zum 77. Geburtstag

 OT Steutz

am 11.09. Herrn Helmut Großkopf zum 79. Geburtstag

 OT Nutha

am 11.09. Frau Irmgard Mücke zum 85. Geburtstag

 OT Gödnitz

am 11.09. Frau Ursula Puchner zum 84. Geburtstag

am 11.09. Herrn Erich Schmidt zum 75. Geburtstag

 OT Deetz

am 12.09. Herrn Herbert Buchmann zum 86. Geburtstag

am 12.09. Herrn Franz Büchner zum 79. Geburtstag

am 12.09. Herrn Helmut Hanisch zum 80. Geburtstag

am 12.09. Frau Gisela Heine zum 78. Geburtstag

 OT Jütrichau

am 12.09. Frau Hermine Theuerkauf zum 83. Geburtstag

am 13.09. Frau Emmi Böhm zum 80. Geburtstag

am 13.09. Herrn Dr. Horst Hahnemann zum 82. Geburtstag

am 13.09. Frau Elli Jäger zum 83. Geburtstag

 OT Steutz

am 13.09. Herrn Manfred Neumann zum 76. Geburtstag

 OT Badetz

am 13.09. Herrn Wolf-Dieter Schulze zum 77. Geburtstag

am 13.09. Herrn Walter Wapenhans zum 79. Geburtstag

am 14.09. Herrn Wolfgang Horn zum 80. Geburtstag

 OT Steutz

am 14.09. Herrn Karl-Heinz Kunitz zum 80. Geburtstag

am 14.09. Herrn Günter Preuße zum 80. Geburtstag

am 14.09. Frau Else Ratzmann zum 83. Geburtstag

 OT Gödnitz

am 14.09. Frau Gertrud Riedel zum 82. Geburtstag

am 14.09. Herrn Günter Rose zum 81. Geburtstag

 OT Güterglück

am 14.09. Herrn Manfred Schmidt zum 75. Geburtstag

am 14.09. Herrn Hermann Sommerlatte zum 75. Geburtstag

 OT Bornum

am 14.09. Frau Margitta Tischmeier zum 78. Geburtstag

am 14.09. Herrn Oskar Wiegand zum 86. Geburtstag

am 15.09. Herrn Gerhard Lehmann zum 86. Geburtstag

am 15.09. Frau Lieselotte Müller zum 84. Geburtstag

am 15.09. Herrn Erwin Pannier zum 89. Geburtstag

am 15.09. Frau Olga Richter zum 80. Geburtstag

 OT Steutz

am 16.09. Frau Christa Baumgart zum 75. Geburtstag

 OT Niederlepte

am 16.09. Herrn Horst Finger zum 75. Geburtstag

am 16.09. Herrn Alfred Häusler zum 83. Geburtstag

am 16.09. Herrn Alfred Hoffmann zum 89. Geburtstag

sm 16.09. Frau Adele Maloszyk zum 90. Geburtstag

 OT Lindau

am 16.09. Frau Vera Schütze zum 80. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 16.09. Frau Liesbeth Strauß zum 78. Geburtstag

 OT Buhlendorf

am 17.09. Frau Marga Schreiber zum 79. Geburtstag

am 18.09. Herrn Dietrich Franke zum 76. Geburtstag

am 18.09. Frau Brigitte Stange zum 75. Geburtstag

am 19.09. Frau Frieda Chodura zum 94. Geburtstag

am 19.09. Frau Anita Friedrich zum 84. Geburtstag

 OT Steutz

am 19.09. Herrn Werner Krümmling zum 76. Geburtstag

am 19.09. Frau Gerda Lüdicke zum 84. Geburtstag

am 19.09. Frau Christel Sens zum 75. Geburtstag

Termine St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Samstag, 21.09.2013 

  8.00 Uhr  Apfelmostaktion

 St. Nicolai

Sonntag, 22.09.2013 

10:00 Uhr  Gottesdienst mit neuen Liedern

 St. Trinitatis

10.00 Uhr  Gottesdienst

 St. Trinitatis

Dienstag, 22.09.2013 

  9.30 Uhr  Männerfrühschoppen

 St. Trinitatis

Dienstag, 24.09.2013 

  9.30 Uhr  Frauenfrühstück

 St. Trinitatis

15.00 Uhr  Gemeindenachmittag

 Pulspforde

Mittwoch, 25.09.2013 

15.00 Uhr  Gemeindenachmittag

 Bornum

Samstag, 28.09.2013 

10.00 Uhr  Gottesdienst

 Seniorenheim am Plan

regelmäßig

Montag  16.00 Uhr  Singkreis St. Triniatis

Dienstag  16.30 Uhr  Tanzkurs Lutherhaus

Dienstag  17.30 Uhr  Line Dance Lutherhaus

Montag  14.30 Uhr  Kinderkirche 

  Klasse 1 - 4  St. Trinitatis
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Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Miihlenbrücke 62a

Sonntag, 22.09.2013 Gemeindetag

Zum Gemeindetag am 22.09.2013 anlässlich des 150-jährigen 

Bestehens der Neuapostolischen Kirche sowie der Renovierung 

unseres Kirchenlokales sind Sie, liebe Gäste und Interessierte, 

recht herzlich eingeladen! Im Zusammensein bei Kaffee und Ku-

chen besteht die Gelegenheit für Gespräche bzw. Gedankenaus-

tausch.

Gottesdienst für die Gemeinde, Gäste 09:30 Uhr

und Interessierte

Vielseitige Matinee „für Auge und Ohr“ 14:00 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen! Die Veranstaltung ist kosten-
frei.

Gottesdienste

Mittwoch, 25.09.2013 19:30 Uhr

Sonntag, 29.09.2013 09:30 Uhr

Mittwoch, 02.10.2013 19:30 Uhr

Sonntag, 06.10.2013 09:30 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  

Dessauer Str. 10a in Zerbst 

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:

So., 22.09.

10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde) 

So., 29.09. 

10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Begegnungszentrum:

Fr., 20.09. 

17.30 Uhr  Teenietreff 

Fr., 27.09. 

17.30 Uhr  Teenietreff 

Sa., 28.09. 

13.30 - 

16.00 Uhr 12. Kinder- und Babybasar

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:

Mittwoch:  15.30 - 17.30 Uhr 

Freitag:  15.30 - 17.30 Uhr

Bei Regen bleibt der Spielplatz geschlossen!
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 07.11.2013, 9.00 Uhr, Amtsge-

richt Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4 versteigert werden das im Grundbuch 

von Zerbst Blatt 2195 eingetragene Grundstück lfd. Nr. 1 des Bestands-

verzeichnisses, Gemarkung Zerbst, Flur 2, Flurstück 304, Größe: 2.224 m2 

Das Grundstück ist mit einem ca. 1921 errichteten unterkellerten, einge-

schossigen Einfamilienhaus (Doppelhaushälfte) mit ausgebautem Dach-

geschoss bebaut. Modernisierungen/Erneuerung der Fenster erfolgte 1996. 

Des Weiteren befinden sich auf dem Grundstück ein Stallanbau (Baujahr 

ca. 1921) und ein Garagengebäude (Baujahr ca. 1960). 

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden am: 

09.06.2011 

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 30.000 € 

(je ideellen Anteil 15.000 €). 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de und 

auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst. 

Amtsgericht Zerbst    - 9 K 17/11 -

Zwangsversteigerung 

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 07.11.2013, 10.00 Uhr, Amtsge-

richt Zerbst Neue Brücke 22, Saal 4 versteigert werden das im Grundbuch 

von Zerbst Blatt 6488 eingetragene Grundstück lfd. Nr. 1 des Bestands-

verzeichnisses, Gemarkung Zerbst, Flur 28, Flurstück 122, Größe: 433 m2 

Das Grundstück ist mit einem in geschlossener Bauweise errichteten 

Wohn- und Geschäftshaus bebaut (Baujahr ca. 1910). Es handelt sich um 

einen (teilweise) unterkellerten Massivbau mit drei Vollgeschossen und 

einem ausgebauten Dachgeschoss. Im Erdgeschoss befindet sich eine Bü-

roeinheit, im 1. OG und 2. OG jeweils eine zwei 2-Raum-Wohnung und im 

DG eine 1-Raum-Wohnung. Rückwärtig wurde an das Gebäude ein nicht 

unterkellerter eingeschossiger Flügelanbau angebaut. Das Grundstück ist 

als Kulturdenkmal, archäologisches Flächendenkmal sowie als ehemaliges 

Bombenabwurfgebiet ausgewiesen und liegt im Geltungsbereich einer 

Gestaltungssatzung. 

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden am: 

15.07.2011 

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 38.000 €. Weitere 

Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de und auf der 

Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.

Amtsgericht Zerbst    - 9 K 26/11 -

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 07.11.2013, 11.00 Uhr, 
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden das im 

Grundbuch von Zerbst Blatt 6482 eingetragene Grundstück lfd. Nr. 1 des 

Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zerbst, Flur 4, Flurstück 36 zu 799 m2. 

Das Grundstück ist bebaut mit einem voll unterkellerten Mehrfamilien-

wohnhaus (vier Wohnungen), Erdgeschoss, Obergeschoss, Dachgeschoss 

nicht ausgebaut, Baujahr etwa 1900, leerstehend. Des Weiteren befinden 

sich auf dem Grundstück zwei Garagen. 

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden am: 

29.06.2004. 

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 70.200 €. 

In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG versagt 
worden. In diesem Termin kann daher, sofern das Verfahren nicht 
eingestellt wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das 
weniger als die Hälfte des Verkehrswertes beträgt. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de und 

auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.

Amtsgericht Zerbst   - 9 K 3/04 -
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 28.11.2013, 10.00 Uhr, 
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4 versteigert werden die im 

Grundbuch von Walternienburg Blatt 605 eingetragenen Grundstücke 

lfd. Nr. 1 des BVs, Gemarkung Walternienburg, Flur 2, Flurstück 270/50 

zu 290 m2 lfd. Nr. 2 des BVs, Gemarkung Walternienburg, Flur 2, Flurstück 

399/50 zu 1.397 m2 

Auf dem vorderen, straßenseitigen Grundstück lfd. Nr. 1 befinden sich ein 

in Massivbauweise, nicht unterkellert, mit ausgebautem Dachgeschoss 

erstelltes Zweifamilienwohnhaus, Baujahr 1920, im Erdgeschoss ist eine 

abgeschlossene Wohnung mit 46,79 m2 und eine Einliegerwohnung mit 

27,09 m2 vorhanden, im Dachgeschoss ist eine abgeschlossene Wohnein-

heit mit 83,53 m2 vorhanden, ein Wirtschaftsgebäude, ein Heizhaus und 

ein Gartenhaus. Auf dem hinteren Grundstück lfd. Nr. 2 befinden sich ein 

angebautes Ateliergebäude, ein Zwischenanbau und ein Garagen- und 

Wirtschaftsgebäude. Das Grundstück lfd. Nr. 2 wurde mit zwei Gebäuden 

von dem vorderen Grundstück lfd. Nr. 1 überbaut. 

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden am: 

23.05.2007 

Der Gesamtverkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 86.700 €. 

Einzelverkehrswerte: lfd. Nr. 1 (Flurstück 270/50) 61.400 € 

   lfd. Nr. 2 (Flurstück 399/50) 25.300 € 

In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG versagt wor-

den. In diesem Termin kann daher, sofern das Verfahren nicht eingestellt 

wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als die 

Hälfte des Verkehrswertes beträgt.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de und 

auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.

Amtsgericht Zerbst    - 9 K 37/07 -

Möbel- und Holzbauteil GmbH
Walternienburg

An den Sandbergen 1b, 39264 Walternienburg

 Tel.: 039247-212, E-Mail: moebel-holzbauteil@t-online.de

 www.moebel-holzbauteil.de

Alte Küche?

NachherNachher

Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!

Neue Fronten nach Maß!

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 1500
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern be-
kannter deutscher und internationaler Marken-
hersteller zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

Brautkleider je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin erreichen Sie

uns unter: 035 91/318 99 09
oder 0163/814 59 65

www.localbook.de

Orts- und stadtteilbezogene,
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und Unternehmen
crossmedial
Geschäftsanzeigen
Privatanzeigen
Branchenbuch
Bannerwerbung
Veranstaltungskalender
Links zu kommunalen Diensten
Wettervorschau
weitere nützliche
Informationslinks

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

www.wittich.de
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Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 18

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern. rita.smykalla@wittich-herzberg.de


